
Nr. 14
Donnerstag, 08. April 2021

Donnerstag, 08.04.2021
17:00 - 19:30 Uhr Schnelltestung 
 in der Seeblickhalle 
 (ohne Termin) 

Samstag, 10.04.2021
09:00 - 13:00 Uhr Tennisclub 
 Plätze richten 
 (Anmeldung!) 

Montag, 12.04.2021
14:30 - 19:30 Uhr DRK Blutspendeaktion 
 in der Seeblickhalle
18:00 - 19:00 Uhr  Bücherei 
 Abholmöglichkeit 
 Bücherbestellung
 
Dienstag, 13.04.2021
09:30 Uhr Spielgruppe 
 Online-Treffen
          
Mittwoch, 14.04.2021
17:00 Uhr Familienzentrum 
 Online-
 Anmeldenachmittag

Donnerstag, 15.04.2021
10:00 - 11:00 Uhr Bücherei 
 Abholmöglichkeit 
 Bestellung 
17:00 - 19:30 Uhr Schnelltestung 
 in der Seeblickhalle 
 (ohne Termin)

Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten lebenswichtig. Da Blut nur 
begrenzt haltbar ist, werden Blutspenden kontinuierlich benötigt. Daher ruft der 
DRK-Blutspendedienst auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspende ist weiterhin notwen-
dig, erlaubt und sicher. 
  
Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit verbundenen Einschränkungen des öf-
fentlichen und privaten Lebens sind Patienten dringend auf Blutspenden angewiesen. Für 
die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen schweren Erkrankungen 
bittet Sie das DRK jetzt um Ihre Blutspende 
  

Montag, dem 12.04.2021 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Seeblickhalle, Beurener Str. 34, 78256 STEIßLINGEN 

  
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/steisslingen 
  
Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Absprache mit den Aufsichtsbehör-
den unter hohen Hygiene- und Sicherheitsstandards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher 
weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den genutzten Räumlichkeiten den er-
forderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten 
zu vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger Online-Terminreservie-
rung statt. 
Weitere Informationen und die Terminreservierung finden Sie unter 
www.blutspende.de/corona   

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich gesund 
und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Husten, 
Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur), sowie Menschen 
die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in 
den letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, werden 
nicht zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur nächsten Blut-
spende 14 Tage pausieren. Informationen rund um die Blutspende er-
halten Sie auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800-11 949 11. 

Blutspende weiterhin und kontinuierlich benötigt



Seite 2  Donnerstag, 08. April 2021

Wir freuen uns an unserem großen Osterhasen vor dem Rathaus 
  

  

Steißlinger  Corona-Testzentrum Seeblickhalle 
  
Es geht weiter:  Donnerstag, 08.04.2021, 17.00 - 19.30 Uhr  
  

Montag, 12.04.2021
Biomüllabfuhr
Donnerstag, 15.04.2021
Restmüllabfuhr
Freitag, 16.04.2021
Abfuhr Gelber Sack
Dienstag, 20.04.2021
14.30 - 16.30 Uhr Problemsammlung 
Wertstoffhof
Freitag, 23.04.2021
Biomüllabfuhr
Mittwoch, 28.04.2021
Abfuhr Blaue Tonne

Wertstoffhof / Im Städtle 19
Mittwoch von 17:00 - 18:00 Uhr
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr 

Wir bitten alle Bürger bei der Nutzung 
des Wertstoffhofes den Anweisungen 
der zuständigen Mitarbeiter zu folgen, 
um die geordneten Abläufe, die auf-
grund von Corona nötig sind, einhalten 
zu können. Es gilt die Einbahnstraßenre-
gelung. Außerdem bitten wir Sie darauf 
zu achten, dass nur ein Auto nach dem 
anderen ausgeladen werden darf.  
Abgegeben werden können: Altglas, Bau-
schutt, Dosen, Haushaltskleingeräte, Karto-
nagen, Korken, Metalle, Schrott. Annahme 
von Bildschirmgeräten. Nicht abgegeben 
werden kann sog. weiße Ware und Elekt-
rogroßgeräte. Für Windeln steht ein Ext-
ra-Container auf dem Wertstoffhof bereit. 
Annahme von Restmüll ist nicht möglich! 
Bitte beachten Sie, dass Maskenpflicht, Si-
cherheitsabstand und Hygieneregeln gel-
ten. Es kann nicht beim Ausladen geholfen 
werden.

Grünabfallannahmestelle:
Die Grünabfallannahmestelle ist jeden 
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr geöffnet.

Es können Grünabfälle auf dem Areal der 
alten Kläranlage abgegeben werden. Die 
Gehölze sollten einen Durchmesser von 10 
cm nicht überschreiten. Einfahrt nur über 
den Feldweg, rechts von der Baumschule 
Ammann, möglich. Anliefermenge nicht 
mehr als die Menge eines offenen Pkw-An-
hängers! Die Abladezeiten sollten so kurz 
wie möglich gehalten werden.Gabel, Besen 
sollte jeder selbst mitbringen und beachten 
Sie die Hygienevorschriften, wie z.B. Mund-
schutz, Abstand etc.

Gelber Sack
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wertstoff-
hof oder an der Tür vom Rathausneubau.

Abfallsack
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke erhalten 
Sie zum Preis von 5,09 € im Bürger Service, 
Rathausneubau während der regulären 
Öffnungszeiten.

Altglascontainer im Ort
Benutzungszeiten 
Montag-Samstag: 08:00 bis 20:00 Uhr
Die Nachtruhe ist ebenso einzuhalten, wie 
die Sonn- und Feiertagsruhe!

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde 78256 Steißlingen
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungsberichte der Gemein-
deorgane und anderer Nachrichten oder Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung 
ist Bürgermeister Benjamin Mors oder sein Vertreter im Amt.
Für den Anzeigenteil/ Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de,  Homepage: www.primo-stockach.de

Die Corona-Schnelltestung findet für alle 
Bürger und Bürgerinnen und die in Steiß-
lingen Beschäftigten einmal wöchentlich in 
Steißlingen donnerstags von 17.00 Uhr - 
19.30 Uhr  in der Seeblickhalle statt. 
    
Folgende Punkte sind wichtig für Sie:  
•	 Es muss kein Termin für den Test verein-

bart werden. Sollten sich organisatorische 
Änderungen für einen der folgenden Ter-
mine ergeben, informieren wir Sie recht-
zeitig. Bitte schauen Sie auf der Home-
page der Gemeinde Steißlingen nach: 
www.steisslingen.de 

 
•	 Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, 

die zur Testung erscheinen, dringend 
um Einhaltung der Hygiene- und Ab-
standsregeln. Insbesondere in den War-
tebereichen vor der Testung und nach der 
Testung.  

•	 Sie erhalten das Ergebnis schriftlich, ca. 
15 Minuten nach dem Testvorgang. 

 
•	 Die Seeblickhalle darf nicht betreten 

werden, wenn Sie Symptome, wie Fieber 
(über 37,5 Grad), Halsschmerzen, trocke-
ner Husten, eingeschränkter Geruch-/Ge-
schmacksinn o.ä. aufweisen. Bitte wenden 
Sie sich in diesem Fall an Ihren Hausarzt. 

 
•	 Tragen Sie eine FFP2-Maske und bringen 

Sie einen eigenen Stift/Kugelschreiber 
mit. 

 
•	 Denken Sie daran, die Testbescheini-

gung mitzubringen, wenn Sie zu den 
Berufsgruppen der Lehrer:innen, Erzie-
her:innen oder Polizeibediensteten etc. 
gehören oder als Grenzgänger:in das Tes-
tergebnis vorweisen müssen.

So wie wir Steißlinger halt sind, so entstand dieser große 
Osterhase in einer ganz spontanen und kurzfristigen 
Aktion.  

Wie immer lief es ungefähr so: Der Bürgermeister hat 
eine Idee – vorsichtige Anfrage – spontane Zusage –  der 
Bauhof bringt einen Holzstamm – die Motorsäge wird 
angeworfen – Stunden voll harter Arbeit und Schweiß 
– die Bauhofmitarbeiter holen ab - stellen ihn am Don-
nerstag vor Ostern auf und nun erfreut der Steißlinger 
Hase alle vor, im und die am Rathaus vorbeifahren. 

Wir danken Thomas Schönenberger und den Bauhofkol-
legen ganz herzlich für dieses einmalige und ganz fri-
sche Osterhasenholzskulptur, die uns hoffentlich noch 
ein paar Tage zum Schmunzeln bringt! 
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Erfreulich war, dass sich über 360 Personen 
am vergangen Donnerstag und Samstag 
zum Coronatstest in der Seeblickhalle ein-
gefunden haben und alle Testergebnisse 
NEGATIV  waren. Hier zeigte sich auch eine 
große Verantwortung gegenüber den Be-
kannten und Verwandten, die man über die 
Osterfeiertage zufällig oder bewusst getrof-
fen hat. Übrigens, heute Abend gibt es wie-
der die Möglichkeit zum kostenlosen Testen. 
    
Sehr erfreulich ist, dass „Actionbound“ ver-
längert wird und in die nächste Runde geht! 
Viel Interesse, viele Nachfragen und viele, 
die mitgemacht haben - und darum soll es 
noch bis zum Ende der Osterferien weiter-
gehen! Alles, was man dazu braucht, ist ein 
gut geladenes Smartphone und die App 
„Actionbound“. Den Zugangscode finden 
Sie in der Schaukästen der Kirche, am Rat-
haus und auf der Homepage der evangeli-
schen Kirchengemeinde. Nutzen Sie die Ge-
legenheit und machen Sie sich auf den Weg. 
    
Erfreulich ist, dass der TuS, Abt. Handball, 
aktuell an einer „Attacke-Sonderausgabe“ 
arbeitet, um allen die handballfreie Zeit et-
was erträglicher zu machen. Diese Sonder-
edition wird demnächst an alle Steißlinger 
Haushalte verteilt.   
  
Erfreulich ist, dass in Coronazeiten viele 
Vereine und Institutionen neue Wege 
gehen, um mit den Mitgliedern in Kontakt 
und in deren Erinnerung zu bleiben. Selbst 
die Spielgruppe mit den Kindern (ab einem 
Jahr!) hält demnächst ihre Gruppenstunden 
per Zoom ab. Neue Kinder (und deren Eltern 
natürlich auch) sind herzlich willkommen. 
Mehr dazu unter der Rubrik „Spielgruppe“.   
  
Erfreulich ist, dass „neue und alte Steißlin-
ger“ sich gerne bei der Pfarrgemeinde St. 
Remigius oder bei der Ev. Kirchengemein-
de einbringen können, wenn sie Lust und 
Zeit auf kirchliche Themen haben. Es gibt 
verschiedene Bereiche, sei es Kinderkirche, 
Familiengottesdienste, besondere Formen 
der Andacht, aber auch Gruppen wie Krab-
belgruppe, Frauengemeinschaft Kirchen- 
und oder Pfadichor. Melden Sie sich einfach 
in einem der Pfarrbüros (siehe letzte Seite). 
Herzlich willkommen.   
  
Sehr erfreulich war in der Karwoche, dass 
eine Steißlinger Bürgerin einen gut gefüll-
ten Korb mit künstlichen Frühlingsblumen 
dem Arbeitskreis der Begegnungsstätte ge-
spendet hat. Da für den Saal z.Zt. keine Deko 
gebraucht wird, verteilten drei Mitarbeite-
rinnen kurzerhand kleine Sträuße an die 
treuen Besucherinnen des Seniorentreffs 
in der Wohnanlage. Die Blumen, die kur-
zen Begegnungen auf den Laubengängen, 
der kleine Schwätz dazu - alles unter Ein-
haltung der Hygienebestimmungen - ver-
breiteten große Freude im sonst so trist 
gewordenen Alltag der Seniorinnen und 
Senioren. Ein herzliches Dankeschön an 
die Blumenspenderin.

In den kommenden Tagen feiern in unse-
rer Gemeinde folgende Jubilare 
Geburtstag 
Sonntag, 11. April 2021 
Birgit Just 
70. Geburtstag 
  
Diamantene Hochzeit 
Donnerstag, 15. April 2021 
Martha und Otto Sättele 
  
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen 
alles Gute – vor allem Gesundheit!   
 
 
 

Bericht aus der Sitzung des 
Gemeinderates am 29.03.2021 
  
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letz-
ten nichtöffentlichen Sitzung 
Der Gemeinderat hat in seiner letzten 
nichtöffentlichen Sitzung den Kauf einer 
Arztpraxis im Gesundheitshaus beschlossen. 
  
Flächennutzungsplan der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft   
In der nächsten Sitzung des „Gemeinsamen 
Ausschuss der VVG“ werden die anstehen-
den Änderungsverfahren der gemeinsamen 
Flächennutzungsplanung behandelt und 
beschlossen. Vorab sind die Beschlüsse in 
den beteiligten Gemeinden zu fassen. Es 
handelt sich um: 
 
•	 16. Änderung Flächennutzungsplan 

2020 der VVG (Sondergebiet Solarpark 
Beuren) 

Nach ersten Abstimmungen mit der Forst-
behörde hatte sich die Abgrenzung des Ge-
biets bereits verringert. Die Rückmeldungen 
aus der frühzeitigen Beteiligung liegen vor. 
Die Alternativenprüfung für andere Stand-
orte wurde ergänzt. 
  
Beschluss:
1. Dem Entwurf der 16. Änderung Flä-

chennutzungsplan 2020 in der Fassung 
vom 10.02.2021 wird zugestimmt.

2. Die öffentliche Auslegung gemäß § 3 (2) 
BauGB in Verbindung mit § 4 (2) BauGB 
ist durchzuführen. 

 
•	 19. Änderung Flächennutzungsplan 

2020 der VVG (Sondergebiet Feuer-
wehr, Rielasingen-Worblingen) 

Durch die Änderung soll ein aktuell als Ge-
werbefläche festgesetztes Gebiet zu einem 
Sondergebiet (1,8 ha) geändert werden. 
Anlass ist die Verlegung der Feuerwehr so-
wie die Ansiedlung einer zentralen Atem-
schutz-Übungsstrecke des Landkreises. 

Beschluss:
1. Die Aufstellung der 19. Änderung Flä-

chennutzungsplan 2020 der Vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft Singen, 
Rielasingen-Worblingen, Steißlingen 
und Volkertshausen (VVG) wird be-
schlossen.

2. Dem Entwurf der 19. Änderung Flä-
chennutzungsplan 2020 in der Fassung 
vom 23.02.2021 wird zugestimmt.

3. Die frühzeitige Beteiligung der Bürger 
gemäß § 3 (1) BauGB und die Anhörung 
der Träger öffentlicher Belange gemäß § 
4 (1) BauGB sind durchzuführen.

4. Ergibt sich aus den vorhergehenden 
Verfahrensschritten keine Änderung 
des Planungsentwurfs, so ist die öffent-
liche Auslegung gemäß § 3 (2) BauGB in 
Verbindung mit § 4 (2) BauGB durchzu-
führen.

   
Städtebauförderung 
Bürgermeister Mors informiert, dass die Ge-
meinde im Februar die Zusage über die Auf-
nahme ins Programm der Städtebauförde-
rung erhalten hat. Der nächste Schritt ist die 
formelle Festlegung des Sanierungsgebiets 
„Ortsmitte II“, in welchem über die kommen-
den Jahre hinweg städtebauliche Maßnah-
men bezuschusst werden können. 
Hierzu wird in den nächsten Monaten das 
bauliche Entwicklungspotential konkret un-
tersucht, sowie die betroffenen Eigentümer 
befragt und Träger öffentlicher Belange (z.B. 
die Verkehrs- und Baubehörde, Vereine, ...) 
beteiligt. Hierbei wird die Gemeinde weiter-
hin vom Büro „die STEG“ betreut. 
  
Der Gemeinderat beschließt in der heutigen 
Sitzung den Beginn der vorbereitenden Un-
tersuchungen gemäß § 141 Abs. 3 Satz 1 des 
Baugesetzbuches (BauGB), den sogenann-
ten „Einleitungsbeschluss“. Die Abgrenzung 
des Untersuchungsgebietes ergibt sich aus 
einem Lageplan. 
  
Die Gemeinde muss vorbereitende Un-
tersuchungen durchführen, um Beurtei-
lungsunterlagen zu gewinnen über die 
Notwendigkeit der Sanierung, die sozialen, 
strukturellen und städtebaulichen Verhält-
nisse und Zusammenhänge sowie die an-
zustrebenden allgemeinen Ziele und die 
Durchführbarkeit der Sanierung im Allge-
meinen. Die vorbereitenden Untersuchun-
gen müssen sich auch auf nachteilige Aus-
wirkungen erstrecken, die sich für die von 
der beabsichtigten Sanierung unmittelbar 
Betroffenen in ihren persönlichen Lebens-
umständen im wirtschaftlichen oder sozia-
len Bereich voraussichtlich ergeben werden. 
  
Ein Mitglied aus dem Gremium erinnert 
sich, dass eine solche Umfrage bereits vor 
ein paar Jahren stattgefunden hat. Er möch-
te wissen, inwiefern sich diese nun von der 
letzten unterscheidet. Die stellvertretende 
Bauamtsleiterin Frau Mayer antwortet, dass 
es sich damals um ein Innenentwicklungs-
projekt der Gemeinde ohne offizielles Ver-
fahren gehandelt hat. Man ist damals direkt 
auf bestimmte Eigentümer mit freien Flä-
chen etc. zugegangen. Diesmal geschieht 
alles im Rahmen einer öffentlichen Städte-
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bauplanung mit Anhörungsverfahren. Alle 
im Gebiet werden offiziell informiert und 
beteiligt – auch Mieter und nicht nur die 
Eigentümer. Die genaue Abgrenzung ist 
aktuell noch nicht final festgelegt. Teilweise 
könnten Flächen wieder herausgenommen 
werden, wenn die Bürger in diesem Bereich 
keinen Bedarf haben oder es wird an ande-
rer Stelle ausgeweitet. 
  
Ein weiteres Mitglied aus dem Gremiums 
fragt, ob es von Seiten der Gemeinde ein 
Leitbild gibt, wie z. B. unsere Gemeinde in 
20 Jahren aussehen soll und wo die Ziele 
formuliert sind, die mit dieser Sanierungs-
maßnahme angestrebt werden sollen. Herr 
Bürgermeister Mors antwortet, dass man 
zwischen Zielen der Sanierungsmaßnahme 
und Zielen der Gemeinde für die nächsten 
10 Jahren unterscheiden muss. Die langfris-
tige Planung übernimmt der Gemeinderat. 
Ein Teil dieser Entscheidungen ist nun die 
Städtebauförderung mit der Steigerung 
der Attraktivität im Ortskern. Feinere Steu-
erungselemente im Rahmen der Städte-
bauförderung werden dann im Sommer 
gemeinsam mit dem Gemeinderat entschie-
den. Davor sollen aber die Bürger angehört 
und im Planungsprozess mitgenommen 
werden. 
  
Ein weiteres Mitglied des Gremiums gibt zu 
bedenken, dass man niemanden zwingen 
kann, schriftlich Angaben zu seinem Objekt 
zu machen und möchte wissen, ob es ein 
Konzept für die gibt, die nicht auf die Um-
frage reagieren. Frau Mayer erläutert, dass 
es grundsätzlich schon eine Verpflichtung 
gibt, man aber auf die freiwillige und breite 
Teilnahme hofft. Das weitere Vorgehen wird 
dann auf den Rücklauf angepasst; eventuell 
gibt es eine zweite Runde der Abfrage oder 
man geht dann konkret auf Eigentümer zu. 
  
Beschluss: 
Für die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebiets „Ortsmitte II“ werden vorberei-
tende Untersuchungen nach § 141 BauGB 
durchgeführt. 
  
Abbruch Gebäude Radolfzeller Straße 
und die Erstellung einer Parkfläche 
Aktuell laufen die Arbeiten am Gesundheits-
haus Steißlingen weitestgehend planmäßig, 
so Bauamtsleiter Weber. In diesem Zusam-
menhang ist die Errichtung einer Parkfläche 
auf dem Grundstück Radolfzeller Straße 2 
geplant. 
  
Durch die Aufnahme der Gemeinde Steiß-
lingen in das Sanierungsprogramm der 
Städtebauförderung sind die hier notwen-
digen Baumaßnahmen wie der Abbruch des 
Gebäudes und die Baumaßnahme für die 
Parkfläche förderfähig. Gleichzeitig werden 
im März/April die ersten Maßnahmen für 
die Gesamtplanung des Außenbereichs am 
Gesundheitshaus und den notwendigen 
Umbau der Kreuzung Radolfzeller Straße / 
Lange Straße geplant. Aktuell sollen die Ab-
brucharbeiten für das Gebäude Radolfzeller 
Straße 2 ausgeschrieben und dem Gemein-
derat zur Beschlussfassung vorlegt werden. 
Ein vorgelagertes Schadstoffgutachten für 

die Abbrucharbeiten ist ebenfalls zu beauf-
tragen. 
  
Ein Mitglied des Gremiums möchte wissen, 
wie viele Parkplätze das später geben wird. 
Herr Weber antwortet, dass es ca. 16-18 
Parkplätze sein werden. Das kommt auch 
auf die Gestaltung an, für die es mehrere 
Möglichkeiten gibt. Ein weiteres Mitglied 
des Gremiums fragt, wann der Abbruch ge-
plant ist. Herr Weber antwortet, dass dieser 
noch in diesem Jahr stattfinden soll, damit 
der Parkplatz zum Start des Gesundheits-
hauses auch fertig ist. 
  
Ein weiteres Mitglied des Gremiums verge-
wissert sich, dass der Parkplatz nur proviso-
risch geplant ist. Herr Bürgermeister Mors 
bejaht dies. Die Parkzeit soll, wie im restli-
chen Ortskern, mit einer 2-Stunden-Begren-
zung belegt werden. Ein weiteres Mitglied 
des Gremiums regt an, dass ein Ideenwett-
bewerb für die spätere Überplanung dieses 
Bereichs zeitnah stattfinden soll. Der Vorsit-
zende verweist auf den aktuellen Tagesord-
nungspunkt, bei dem es um den Abriss und 
die provisorische Weiternutzung des Grund-
stücks als Parkfläche geht. Was später ein-
mal aus dem Grundstück wird, sollte dann 
diskutiert und entschieden werden, wenn 
es soweit ist. 
  
Ein weiteres Mitglied des Gremiums regt an, 
dass ein Gegenwert seitens der Nutzer des 
Gesundheitshauses für das Parken der Kun-
den eingenommen werden soll. Dies könnte 
z.B. durch eine pauschale Abgabe oder ein 
Bezahlsystem erfolgen. Herr Bürgermeister 
Mors antwortet, dass der Parkplatz dort al-
len Bürgern im Ortskern zeitlich beschränkt 
und kostenlos zur Verfügung steht, nicht nur 
den Kunden des Gesundheitshauses. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt den Abbruch 
des Gebäude Flst. Nr. 985, Radolfzeller Stra-
ße 2 und beauftragt die Verwaltung mit der 
Durchführung einer Ausschreibung für die 
Abbrucharbeiten inkl. notwendigem Schad-
stoffgutachten. 
  
Elternbeiträge für Kinderbetreuung 
Nach Auskunft von Hauptamtsleiter Schmeh 
werden öffentliche und private Träger vom 
Land wie beim ersten Lockdown unterstützt, 
wenn sie während der coronabedingten 
Schließzeiten vom 11. Januar bis 22. Februar 
2021 die Elternbeiträge erlassen haben. Das 
Land trägt wiederum 80 Prozent der Kosten, 
20 Prozent tragen die Kommunen. Das Fa-
milienzentrum Storchennest, aber auch das 
Kinderhaus St. Elisabeth haben für diesen 
Zeitraum keine Elternbeiträge erhoben. Sie 
hatten in dem vorgenannten Zeitraum viele 
Kinder in der Notbetreuung. Zuletzt erreich-
ten beide Einrichtungen Kapazitäten von 
etwa 65-70% der üblichen Belegungen. Da 
die Einrichtungen die ersten eineinhalb Wo-
chen im neuen Jahr ferienbedingt geschlos-
sen waren, wurden auch für diesen Zeitraum 
keine Gebühren erhoben. Da nach einem 
Verteilerschlüssel pauschal erstattet wird, 
kann der kommunale Anteil nur geschätzt 
werden. Die Verwaltung rechnet mit einem 

Verzichtsbetrag von rund 7.500 – 8.000 €. Es 
herrscht Zustimmung im Gemeinderat. 
  
Beschluss: 
Die Gemeinde Steißlingen erhebt für den vor-
genannten Zeitraum keine Elternbeiträge von 
den Erziehungsberechtigten, welche die Ta-
geseinrichtungen nicht in Anspruch genom-
men haben. Sie erstattet dem Kinderhaus St. 
Elisabeth die nicht erhobenen Elternbeiträge.   
  
Vergaben 
Für das Bauvorhaben „Neubau von 7 Miet-
wohnungen im sozial geförderten Woh-
nungsbau in der Derststraße 3“ stehen wei-
tere Vergaben an. 
  
Beschluss:
•	 Vergabe der Türbauarbeiten: 
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag für 
die Türbauarbeiten für das BV Derststraße 3 
auf Grundlage der geprüften Angebote zum 
Angebotspreis von brutto 18.350,99 € an die 
Fa. Schelle, Singen 
 
•	 Vergabe der Schlosserarbeiten: 
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag für die 
Schlosserarbeiten für das BV Derststraße 3 
auf Grundlage der geprüften Angebote zum 
Angebotspreis von brutto 31.595,69 € an die 
Fa. Kleiner, Eigeltingen 
 
•	 Vergabe der Estricharbeiten: 
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag für 
die Estricharbeiten für das BV Derststraße 3 
auf Grundlage der geprüften Angebote zum 
Angebotspreis von brutto 12.431,10 € an die 
Fa. Müller, Salem-Beuren 
 
•	 Vergabe der Innenputz / Trockenbauar-

beiten: 
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag für die 
Innenputz / Trockenbauarbeiten für das BV 
Derststraße 3 auf Grundlage der geprüften 
Angebote zum Angebotspreis von brutto 
61.392,22 € an die Fa. Niederberger, Singen 
 
•	 Vergabe der Putzarbeiten / WDVS Fassade: 
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag für 
die Putzarbeiten / WDVS Fassade für das BV 
Derststraße 3 auf Grundlage der geprüften 
Angebote zum Angebotspreis von brutto 
54.267,18 € an die Fa. Gonser, Steißlingen 
 
•	 Vergabe der Malerarbeiten: 
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag für 
die Malerarbeiten für das BV Derststraße 3 
auf Grundlage der geprüften Angebote zum 
Angebotspreis von brutto 26.193,64 € an die 
Fa. RKS, Steißlingen 
 
•	 Vergabe der Fliesenarbeiten: 
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag für 
die Fliesenarbeiten für das BV Derststraße 3 
auf Grundlage der geprüften Angebote zum 
Angebotspreis von brutto 35.256,67 € an die 
Fa. Ziganke, Hilzingen 
 
•	 Vergabe der Bodenbelagsarbeiten: 
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag für die 
Bodenbelagsarbeiten für das BV Derststraße 
3 auf Grundlage der geprüften Angebote 
zum Angebotspreis von brutto 28.778,84 € 
an die Fa. Top Bodenbeläge, Singen 



Donnerstag, 08. April 2021 Seite 5 

•	 Vergabe der Photovoltaikanlage: 
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag für die 
Photovoltaikanlage für das BV Derststraße 3 
auf Grundlage der geprüften Angebote zum 
Angebotspreis von brutto 17.594,84 € an die 
Fa. Stadtwerke Radolfzell 
  
Baugesuche - Bauvoranfragen 
Einer Bauvoranfrage   über den Neubau ei-
nes Einfamilienhauses wird das Einverneh-
men erteilt. 
  
Einem Bauantrag im vereinfachten Verfah-
ren über den Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit Doppelcarport wird das Einverneh-
men erteilt. 
  
Ein Bauantrag über den Neubau eines Ein-
familienhauses mit Einliegerwohnung und 
einer Doppelgarage wird zur Kenntnis ge-
nommen. 
  
Das Einvernehmen zu einem weiteren Bau-
antrag im vereinfachten Verfahren wird 
erteilt. Dem beigefügten Befreiungsan-
trag bzgl. einer Baugrenzenüberschreitung 
durch den Kellerabgang wird zugestimmt. 
  
Bekanntgaben
•	 Aufstockung des Bauhofgebäudes 
Der Beginn der Baumaßnahmen am Bauhof 
steht kurz bevor. Heute wurde der Kran ge-
stellt und nach Ostern geht es los. Die Ge-
meinde hofft, dass die Arbeiten spätestens 
im 4. Quartal abgeschlossen sind. 
 
•	 Aktuelles zu Corona für Steißlingen 
Die Inzidenz im Landkreis liegt bei 125. Es 
gibt landkreisweit 583 Infizierte; in Steiß-
lingen sind es derzeit 7 Infizierte. Aktuell 
werden 40 Personen stationär im Landkreis 
behandelt. 
Für Personen der Impfkategorie 1 (Ü80) 
wird eine Warteliste eingeführt. Personen, 
die dieser Kategorie angehören und weder 
geimpft sind noch einen Temin haben, kön-
nen sich bei der Gemeinde auf diese Liste 
setzen lassen. Die Daten werden an das 
Landratsamt weitergeben, welche sehr zeit-
nah Termine für diese Personen vergeben. 
Genaueres wird am Mittwoch im Blättle be-
kannt gegeben. Bürgermeister Mors weist 
noch einmal darauf hin, dass diese Hotline 
gerade im Landkreis Konstanz nötig ist, da 
viele Ü80-Jährige noch nicht geimpft sind. 
Er empfindet es als eine Ungerechtigkeit, 
dass unabhängig von der Einwohnerzahl 
gleich viele Impfdosen pro Landkreis aus-
gegeben werden. Dadurch bekommen 
andere Landkreise gleich viele Impfdosen 
mit teilweise weniger als der Hälfte an Ein-
wohnern. Im Landkreis Konstanz leben au-
ßerdem prozentual viele ältere Menschen. 
Das verstärkt die Ungerechtigkeit zusätzlich. 
Der Landrat hat bereits an die Landesregie-
rung geschrieben und auf diesen Missstand 
hingewiesen. Es erfolgte bisher leider keine 
Anpassung. 
Das Steißlinger Testzentrum hat nun schon 
zweimal seine Türen für die freiwillige Tes-
tung geöffnet. Beim ersten Termin am 
18.03.2021 kamen etwas über 100 Besu-
cher, beim zweiten Termin letzte Woche am 
25.03.2021 verdoppelte sich die Zahl auf 

über 200 Besucher. Außerdem wird nächste 
Woche am Karsamstag ein extra Termin zwi-
schen 09.00 und 11.00 Uhr stattfinden. 
  
Anträge  
•	 30iger-Zone in der Singener Straße 
Ein Gemeinderat bemängelt den Standort 
des Tempo-30-Schilds Richtung Orsingen. 
Seiner Meinung nach sollte dieses wegen 
der noch weiterführenden direkten Bebau-
ung an der Straße noch weiter Richtung 
Ortsende aufgestellt werden. Frau Mayer 
antwortet, dass es dort aufgrund der Kreu-
zung etwas komplizierter mit der Beschilde-
rung ist, das Bauamt wird sich die Stelle aber 
nochmals anschauen. 
  
Ein weiteres Mitglied möchte wissen, wie 
die ersten Geschwindigkeitsmessungen seit 
der Einführung von Tempo-30 in einem Teil 
der Ortsdurchfahrt aussehen. Frau Mayer 
antwortet, dass diese noch nicht ausgewer-
tet wurden. Die Verwaltung wird darüber in 
der nächsten Sitzung berichten. Herr Bür-
germeister Mors ergänzt, dass die Anwoh-
ner bisher positive Rückmeldungen geben. 
 
•	 Energiebericht kommunaler Einrichtungen 
Ein Gemeinderat fragt, ob es eine Auflistung 
des Energieverbrauchs der gemeindeeige-
nen Gebäude gibt. Die designierte Kämmerin 
Frau Scheffel antwortet, dass es einen jährli-
chen Energiebericht zu allen kommunalen 
Einrichtungen gibt. Dieser kann gerne bei 
ihr im Rathaus eingesehen oder auf Wunsch 
dem Gemeinderat auch zugesandt werden. 
   
 
 

Rücksichtnahme beim Parken 
  
Aktuell befinden sich viele berufstätige 
Menschen im Homeoffice oder im Urlaub, 
so dass auch tagsüber die Parkflächen im 
öffentlichen Verkehrsraum oftmals belegt 
sind, wo sie sonst aufgrund des Pendelver-
kehrs zum Arbeitsplatz frei sind.    
Wir möchten alle Parkenden, welche ihr 
Fahrzeug nicht auf dem eigenen Grund-
stück unterbringen können, daher aktuell 
verstärkt um Rücksichtnahme bitten und 
durch das Parken nicht den Verkehr oder Pri-
vateinfahrten zu blockieren. Aktuell haben 
die großen Müllfahrzeuge öfters Probleme 
durch Engstellen und Kurven zu kommen, 
wenn dort noch Autos stehen. 
  
Private Hofeinfahrten sind nicht immer auf 
den ersten Blick direkt erkennbar, daher hilft 
es, sich vor Verlassen des Fahrzeugs noch-
mal umzusehen, um sicher zu gehen, dass 
durch das Parken nicht versehentlich ein 
Verkehrshindernis geschaffen wird. 
Gerade in sehr schmalen Straßen passiert 
es leicht, dass das Durchkommen blockiert 
wird. 
In der Regel muss eine Restfahrbahnbreite 
von 3 m sicher gestellt sein. 

Vielen Dank! 

Neue Mitarbeiterin im Bereich 
Hauptamt des Rathauses 
  
Sabine Burghardt  aus Rielasingen-Worblin-
gen ist seit dem 01. April 2021 die neue 
Assistenz für den Bereich des Hauptamtes 
des Rathauses. Sie unterstützt den Fachbe-
reichsleiter Roland Schmeh und seine Ver-
treterin, Fiona Lutz, in vielfältiger Weise. 

Frau Burghardt absolvierte eine Ausbildung 
zur Industriekauffrau und hat in Ihrer bishe-
rigen beruflichen Tätigkeit vielfältige Erfah-
rungen im administrativen und kaufmänni-
schen Bereich gesammelt. 
Telefonisch ist sie unter der Nummer 
07738/9293-16 und per Mail unter der Ad-
resse sburghardt@steisslingen.de erreich-
bar. 
  
Für ihre Tätigkeit wünschen wir ihr viel Freu-
de und stets gutes Gelingen. 
   
 

Eine neue Mitarbeiterin im  
Familienzentrum „Storchennest“  

  
Anfang April konnten wir Frau Chantal O’Bri-
en aus Steißlingen in unserem Familienzen-
trum Storchennest als Teamverstärkung be-
grüßen. 
Frau O’Brian ist 36 Jahre alt, verheiratet und 
hat 2 Kinder. 
Sie möchte ihren Beruf als staatlich aner-
kannte Erzieherin nach der Elternzeit wieder 
aufnehmen 
  
Wir begrüßen sie recht herzlich und wün-
schen ihr viel Freude an der Arbeit mit den 
Kindern. 



Großzügiges Wohlfühlhaus 
zum Kauf gesucht!  

Wir suchen aktuell für einen Entwicklungsingenieur (Dipl.-Ing.)
von Porsche ein großzügiges Haus für den anstehenden Ruhestand.
Einzugstermin spätestens Anfang 2022. Mind. 5 Zimmer, alternativ
mit Einliegerwohnung oder einem großen Hobbyraum. 
Constantia Beratungs GmbH (CH). Tel.: 0041 79 923 43 58 

ZSD Dienstleistungen  
Innenausbau / Sanierungen / Renovierungen / Garten und

Landschaftsbau / Gartenpflege / Pflasterarbeiten

Wir sind für Sie da zu fairen Konditionen! 

Mobil: +49 163 8681675
Mail: zsd2010@icloud.com 
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Problemmüllsammlung  
  
Problemmüll kann in haushaltsüblichen 
Mengen (bis 20 kg) beim mobilen Problem-
müllfahrzeug abgeben werden und zwar am:   
Dienstag, 20.04.2021 von 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr beim  
Wertstoffhof/Bauhof – Im Städtle 19. 
  
Folgender Problemmüll kann dort abge-
geben werden: 
Abbeizmittel, Desinfektionsmittel, Energie-
sparlampen, Entwickler, Entkalker, Farben 
(flüssig), Feuerlöscher, Fixierer, Fotochemika-
lien, Frostschutzmittel, Härter, Holzschutzmit-
tel, Klebstoffe, Laborchemikalien, Lacke,  
Laugen, Leuchtstoffröhren, Lösemittel, Nagel-
lack und Nagellackentferner, Ölfilter, ölverun-
reinigte Abfälle und Ölreste (Kleinmengen), 
Pflanzenschutzmittel, Pinselreiniger, quecksil-
berhaltige Abfälle, Raumsprays, Reinigungs-
mittel, Rostschutzmittel, Säuren, Schädlings-
bekämpfungsmittel, Spiritus, Spraydosen, 
Terpentin, Teer (flüssig), Verdünner, Wasch-
benzin, Waschmittel, etc. 
  
Nicht angenommen werden:  
Altreifen, Alu, Kunststoffe, Elektrogeräte, 
Sperrmüll, Feuerwerkskörper, Munition und 
Asbest und Problemstoffe aus dem gewerb-
lichen Bereich. 
  
Zur Info:  
Altmedikamente aus dem Hausgebrauch 
(nicht Großmengen von Apotheken oder 
Arztpraxen) können über die Restmülltonne 
entsorgt werden, da der Restmüll nicht mehr 
deponiert wird.   

Ausnahme: Zytostatika und schwerme-
tallhaltige Medikamente. Ebenfalls können 
Plastikfarbeimer/-tuben mit eingetrockneten 
Farben über den Restmüll entsorgt werden. 
Saubere bzw. spachtelreine Eimer können – 
bei entsprechender Kennzeichnung – über 
den Gelben Sack entsorgt werden. Auch Bat-
terien sollten nicht mehr unbedingt über den 
Problemmüll entsorgt werden. Der Handel 
nimmt diese kostenfrei zurück. Gleiches gilt 
für die Altölentsorgung. 
  
Wir bitten Sie einen Mundschutz zu tragen, 
sowie den Abstand zu anderen Personen 
einzuhalten.  
   
 

Pool Befüllungen  
und der Umgang mit dem  
Wasser nach der Badesaison   
  
Auch in Steißlingen werden in den Sommer-
monaten immer mehr Gartenpools installiert 
und betrieben. Diese Tendenz wird sich ver-
mutlich auch dieses Jahr fortsetzen und die 
Gemeindewerke Steißlingen sowie die Ge-
meinde möchten alle Bürgerinnen und Bür-
ger mit wichtigen Informationen versorgen.   

Den Pool richtig befüllen:   
Befüllt werden muss der Pool mit Frischwas-
ser. Die Befüllung darf nicht über den Gar-
tenwasserzähler vorgenommen werden, weil 
hierin keine Abwassergebühren anfallen. 
Gefüllt werden darf der Pool entweder über 
den Hauptwasserzähler oder über einen öf-
fentlichen Hydranten. Beim Befüllen über 
den Hydranten setzen Sie sich bitte mit der 

Gemeindeverwaltung in Verbindung. Die 
anfallenden Kosten wie Arbeitszeiten, Zäh-
lermiete, Wasser und Schmutzwassergebühr 
werden dann in Rechnung gestellt.   
  
Das Poolwasser richtig entsorgen:   
Poolwasser ist Schmutzwasser und wird nach 
dem Wasserhaushaltsgesetz als verändertes 
Frischwasser eingestuft. Das Frischwasser 
wurde durch die Poolbenutzung im häusli-
chen oder sonstigen Bereich verändert und 
ist somit Schmutzwasser und muss über die 
Kanalisation entsorgt werden. Vielfach wird 
Poolwasser mit Chemikalien (Chlor) versetzt. 
Auch wenn keine chemischen oder sonstigen 
Behandlungen vorgenommen werden, ist das 
Poolwasser spätestens durch das Benutzen 
durch seine Nutzer verändert. Hierzu zählen 
das Einbringen von Laub, Gras, Sonnencreme, 
Haare, usw. Vereinzelt werden auch Aktivstof-
fe zur Reinigung des Poolwassers benutzt. 
Alle beschriebenen Gründe führen zu einer 
Veränderung des Wassers und die ursprüng-
liche Beschaffenheit als Frischwasser ist nicht 
mehr gegeben. Aus diesen genannten Grün-
den darf Poolwasser auch nicht im Garten zur 
Versickerung gebracht werden. Die Verun-
reinigungen des Wassers können den eige-
nen oder den Nachbargarten verunreinigen. 
Weitergehend kann sogar eine Verunreini-
gung des Grundwassers möglich sein. Ein zu 
schnell entleerter Pool kann u. U. auch eine 
Überschwemmung oder einen vollgelaufe-
nen Keller hervorrufen.   Die Gemeindewerke 
Steißlingen möchten hiermit alle Poolnutzer/
Anschlussnehmer darauf hinweisen, dass das 
Poolwasser in die öffentliche Kanalisation ein-
zuleiten ist. Für Rückfragen stehen Ihnen die 
Gemeindewerke sowie die Gemeindeverwal-
tung Steißlingen gerne zur Verfügung. 

Corona-Impfung – Terminvergabe 

Nur für Seniorinnen und Senioren ab 80   
Gemeinsam mit dem Landratsamt Konstanz möchten wir unseren Bürgerinnen und Bürgern
•	 mit vollendetem 80. Lebensjahr (zum Zeitpunkt des Impftermins) sowie
•	 deren Lebenspartnerin bzw. Lebenspartner mit vollendetem 70. Lebensjahr,  welche zusammenwohnen,   
ein zeitnahes Impfangebot machen, falls Sie noch nicht geimpft sind und bisher keinen Impftermin haben. 
  
Dafür hat die Gemeinde Steißlingen eine Rufnummer eingerichtet, unter der Sie sich auf eine Warteliste der Gemeinde Steiß-
lingen aufnehmen lassen können. Wenden Sie sich dafür bitte an: 
  
07738/9293-55   Montag, Dienstag, Donnerstag 14.00-16.00 Uhr   (vormittags und an Feiertagen ist das
 Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr  Tel. nicht besetzt) 

Die Liste werden wir anschließend dem 
Landratsamt Konstanz übersenden, das 
Sie in den nächsten Wochen wegen ei-
nes Impftermins anrufen wird. 
Sollten Sie mehrfach telefonisch nicht 
erreichbar sein, wird Sie das Landrat-
samt schriftlich kontaktieren. Die Termi-
nierung erfolgt absteigend nach dem 
Alter der angemeldeten Personen. Bei 
der Terminierung besteht keine Wahlf-
reiheit beim Impfstoff – die Terminange-
bote werden entsprechend der zuerst 
verfügbaren Kapazitäten der Impfstoffe 
sowohl von dem Hersteller Biontech wie 
auch AstraZeneca vergeben.   

Wann Ihr Impftermin sein wird, 
können wir Ihnen heute noch nicht 
versprechen. Der Landkreis ist aber 
sehr bemüht, dies vorrangig und 
zeitnah zu ermöglichen.  
  
** Bitte beachten Sie: 
Dieser Service gilt ausschließlich 
den o.g. Seniorinnen und Senioren 
** 

Wichtige Informationen zu Corona 
z.B. zur Entwicklung der Zahlen im 
Landkreis, Verhalten bei positivem Er-
gebnis, Rückkehrinformationen und 

vieles mehr, finden Sie auf der  Home-
page des Landratsamtes unter: 
https://www.lrakn.de/coronavirus 
  
Bei Fragen zu Corona  
steht Ihnen das Landratsamt auch  te-
lefonisch  zur Verfügung: 

Werktags von 
Montag bis Freitag 
zwischen 8 und 17 Uhr 
sowie am
 amstag zwischen 8 und 12 Uhr 
unter der Telefonnummer 
07531 800-7777. 



ANZEIGEN
Kalkulator

www.primo-stockach.de

Keine  Zeit?      Kein  Problem!
Einfach Anzeigenformat sowie Verbreitungsgebiet 
auswählen und Ihr Anzeigenpreis wird direkt online 
berechnet.

So schnell können Sie Ihre Anzeige buchen.

Wenn es 
schnell gehen muss

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN



Gasthof „Ochsen“ 
Sonntag, 11.04.2021 von 11.00 Uhr - 13.00 Uhr

bieten wir zur Abholung an: 

* Frische Schweinerückensteaks 
mit Spätzle und Karottensalat   15,00 Euro

* frisches Putenschnitzel 
mit Pommes und Karottensalat   13,00 Euro

* Cordon bleu vom Schwein mit Kroketten   10,00 Euro
* Schweineschnitzel mit Pommes   9,00 Euro

Bitte Geschirr mitbringen!

Vorbestellungen unter Telefon 0 77 38 / 76 08 
Ihr Ochsenwirt 

Angebot 
der Woche:

Lammbraten
mit Spätzle und Ratatouille

Freitag und Samstag von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Sonntag von 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr

und 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Um telefonische Bestellung bitten wir!
LANGE STRASSE 35  •  78256 STEISSLINGEN

TEL. 0 77 38 / 93 92 43

STEISSLINGEN

Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Schlank- und Fitwoche 
Hackfleisch gemischt                                  1 kg        6,99 €
magere Schweineschnitzel a. d.Keule       100 g      1,49 €
zartes Schweinefilet                                           100 g      1,79 €
schönes mageres Rinderbugblatt                           
(ideal zum Kochen)                                                   100 g      1,59 €
magere Kalbsschnitzel                                     100 g      2,79 €
würziger Wacholderschinken                    100 g        1,79 €
Fleischwurst im Ring                                           1 kg      11,99 €
magerer Kaiserschinken                           100 g        1,79 €
Kalbslyoner eig. Herst.                           100 g        1,69 €
Zum Grillen:
saftiger Schweinehals a. eingelegt                  100 g      1,59 €
Schweinefiletspieße                                      100 g      1,79 €
zarte Rinderhüftsteaks                                             
in Steakbutter mariniert                                           100 g      2,49 €

Do. + Fr. frischer und gerauchter Fisch

EinkaufsblattEinkaufsblatt
WIR  HABEN GANZ SCHÖN  WAS ZU  B I E T EN

Steißlinger

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut
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Landesgartenschau  
Überlingen startet nicht  
wie geplant am 9. April  

Nachdem der Landkreis Bodenseekreis letz-
te Woche die Notbremse gezogen hat, ver-
schiebt sich auch die für 9. April geplante 
Eröffnung der Landesgartenschau Überlin-
gen. 

„Aus Sorge, in einer kritischen Phase der 
Pandemie noch mehr Menschen als ohnehin 
schon nach Überlingen zu locken, haben wir 
schweren Herzens die Eröffnung abgesagt, 
und das, obwohl wir von unserem umfang-
reichen Hygienekonzept überzeugt sind“, so 
Überlingens Oberbürgermeister Jan Zeitler 
nach einer Abstimmungsrunde mit Landrat 
Lothar Wölfle und der Geschäftsführung der 
Landesgartenschau Überlingen 2020 GmbH 
(LGS), Roland Leitner und Edith Heppeler. 
Die Landesgartenschau Überlingen wird vom 
Land Baden Württemberg als botanischer 
Garten eingestuft, der bei einem Inziden-
zwert zwischen 50 und 100 öffnen dürfte, 
ohne Veranstaltungen und mit Gastronomie 
nur zum Mitnehmen. Bei einer vom Landkreis 
verfügten Notbremse mit anhaltenden Inzi-
denzwerten von mehr als 100 müssen aber 
auch botanische Gärten schließen. 

„Selbst wenn wir auf unserem Gelände die 
Zutritte sehr gut regeln könnten, wie es unser 
Hygienekonzept vorsieht, so haben wir doch 
die Befürchtung, dass es in der gesamten In-
nenstadt eng werden könnte. Wir haben uns 
die Entscheidung ganz sicher nicht leicht 
gemacht und alle Argumente abgewogen. 
Zum einen verstehen wir natürlich, dass die 
Öffnung der Landesgartenschau von vielen 
Menschen erwartet und erhofft wird, gerade 
in dieser schwierigen Pandemiezeit, in der es 
kaum Möglichkeiten zur Erholung gibt“, er-
gänzt LGS Geschäftsführerin Edith Heppeler. 

Sobald der Inzidenzwert fünf Tage lang 
unter 100 liegt, kann die Landesgarten-
schau Überlingen eröffnen. 
In allen fünf Ausstellungsbereichen lau-
fen derzeit die letzten Vorbereitungen auf 
Hochtouren. Für den 9. April wäre alles be-
reit gewesen. Das frühlingshafte Wetter hat 
der Vegetation gutgetan und alle Aussteller 
arbeiten engagiert an der Fertigstellung ihrer 
Pavillons. 

Im Servicebereich der Homepage der Lan-
desgartenschau www.überlingen2020.de 
werden die Besucherinnen und Besucher lau-
fend über die aktuelle Situation und die ent-
sprechenden Maßnahmen informiert. 

Bestellen und Abholen ist auch weiterhin 
möglich! 
Bestellen: Sie können uns Ihre Medienwün-
sche per Telefon (923004), per E-Mail 
(buecherei-steisslingen@t-online.de) oder 
über unsere Homepage 
(www.bibkat.de/steisslingen) mitteilen. 

Abholen:  
Die vorgemerkten Medien können Sie mon-
tags von 18 bis 19 Uhr und donnerstags von 
10 bis 11 Uhr kontaktlos an unserem „Aus-
leihfenster“ abholen. 

Rückgabe:  
Für die Rückgabe steht Ihnen jederzeit unse-
re Rückgabebox zur Verfügung. 

Wir stellen Ihnen auch gerne ein Überra-
schungspaket zusammen. Wir freuen uns, 
dass wir Sie trotz der Coronaeinschränkun-
gen durch die „Fensterausleihe“ mit Lese-
stoff versorgen können. Bitte beachten Sie 
bei der Fensterausleihe auf die geltenden 
Hygieneregeln. 
   
  

Familien- 
zentrum  
Storchennest

 

Online-Anmeldenachmittag   
Das Familienzentrum Storchennest lädt 
am 14. April um 17.00 Uhr zum Online- 
Anmeldenachmittag  ein. 

Daran teilnehmen können alle an einem 
Krippen- oder Kindergartenplatz interes-
sierte Steißlinger Eltern. 

Einfach eine Mail senden an 
info@kita-storchennest.net, wir senden 
Ihnen den Zugang gerne zu! 

Das Leitungsteam: „Wir werden Ihnen 
pandemiebedingt auf diesem Wege ei-
nen Einblick in unsere Räumlichkeiten 
und unser Konzept geben und freuen 
uns über Ihre Teilnahme.“ 

  

 

Sportschützenverein

Lockdown aktuell im Schießsport 
Für sportliche Aktivitäten gibt es für uns 
Sportschützen einen zarten Lichtschim-
mer am dunklen Sporthimmel. Seit einer 

Woche kann bei derzeitigem Inzidenzwert 
im Kreis Konstanz in engen Grenzen wie-
der Training aufgenommen werden. 

„Maximal 5 Personen aus 2 Haushalten 
können im Freien oder in geschlossenen 
Räumen trainieren. WC nur zur Einzelnut-
zung.“ 

Praktisch bedeutet dies für uns 2 Schützen 
im Bereich LG und LuPi im Schießraum und 
räumlich getrennt im Freien 3 mal 2 Bogen-
schützen. Allerdings nur mit einer Anmel-
dung über  buchung@schuetzen-steisslin-
gen.de bei Manfred Kuppel. 

Mögliche Trainingstage sind Mittwoch und 
Samstag. 

Wie lange diese Möglichkeit besteht, hängt 
allerdings von den künftigen politischen 
Entscheidungen ab.   
Der sportliche Stillstand der letzten 5 Mo-
nate bedeutete allerdings nicht auch in 
Untätigkeit zu verharren. So konnten wir 
in vielen Einzelaktionen notwendige Ar-
beiten durchführen um wieder starten zu 
können, wenn die Freiheit zurückkehrt. 

Der KK-Stand wurde gestrichen, das Au-
ßengelände gerichtet, die Mauer wird 
saniert, sanitäre Reparaturen erledigt, 
Motoren eingebaut, 10 Monitore wurden 
installiert und neue Rechner werden mit 
aktueller Software ausgestattet. 
  
Von uns aus kann es losgehen! 
  
Öffnungszeit  
Bis auf weiteres geschlossen. Training siehe 
oben. 
  
Unser Schützenhaus finden Sie 
im Stäudler 25  
www.schuetzen-steisslingen.de   
 
  

Spielgruppe

Am Dienstag, den 13. April um 9:30 Uhr 
treffen wir uns online. 

Alle Kinder ab 1 Jahr, die Lust haben mitzu-
machen, sind herzlich eingeladen.  

Das Treffen findet per Zoom statt. Dazu 
wird nur Internet benötigt. 
Ihr müsst euch nirgends registrieren und 
nichts herunterladen. Ihr solltet aber eine 
Kamera haben und mit Bild und Ton teil-
nehmen.  

Den geplanten Ablauf sowie die Zugangs-
daten erhaltet ihr vorab. Deswegen bitte 
ich um eine kurze E-Mail vor dem Treffen, 
wenn ihr teilnehmen wollt. 

Auch wenn wir uns zur Zeit nicht in Echt 
treffen können, freuen wir uns sehr über 
neue Kinder, die mitmachen. 

Timea Schmidt 
0176 99044706, timea.schmidt@gmx.de 
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TuS

Abt. Handball
Damen spielen ab sofort in der 
3. Handball Bundesliga Frauen (HBF) 
Obwohl sich die Damen seit dem 28.10.2020 
im Lockdown befinden und sich lediglich in 
Zoom Meetings treffen, sich individuell mit 
Laufen und Kräftigen fit halten, ist es gelun-
gen, in der nächsten Saison in der 3. HBF 
(Handball Bundesliga Frauen) auflaufen zu 
können. 
Möglich wurde das, weil sich der Verein für 
die vom Verband ausgelobten Aufstiegs-
spiele beworben hat. Für diese konnten 
sich alle Mannschaften der BWOL melden 
mit der Bedingung, dass sie über Hygiene-
konzepte verfügen, Testungen durchführen, 
sich sportlich fit fühlen und auf finanziell ge-
sunden Beinen stehen, um eine ganze Sai-
son stemmen zu können. 
Gemeinsam mit den TuS Frauen hatten 
sich die Teams aus Bönnigheim, Leinfel-
den-Echterdingen und Bietigheim 2 für ei-
nen Aufstieg interessiert. Nach einer ersten 
Videokonferenz mit allen beteiligten Ver-
einsvertretern wurde vom Verband deutlich 
gemacht, dass es bei einer (späteren), ver-
bindlichen Anmeldung kein Zurück mehr 
geben würde. Es wurde eine „Deadline“ 
(22.03.21) festgesetzt, bis zu der die endgül-
tige Meldung abgegeben werden musste. 
Für den TuS gab es keine Zweifel und Abtei-
lungsleiter Markus Stich hat die Mannschaft 
umgehend gemeldet. Ab da war dann Ge-
duld angesagt und die Verantwortlichen 
warteten eigentlich nur noch auf Spielpläne 
und dass es hoffentlich bald sportlich losge-
hen würde. 
Am 23.03.21, also einen Tag nach der Dead-
line, trat unverhofft ein, woran im Vorfeld 
niemand gedacht hatte. Bönnigheim und 
Leinfelden-Echterdingen zogen völlig über-
raschend ihr noch zuvor geäußertes Inter-
esse an den Aufstiegsspielen zurück und so 
blieben nur noch zwei Mannschaften übrig. 
Bietigheim 2 und der TuS Steißlingen! Diese 
Konstellation bedeutete, bei zwei zu verge-
benden Aufstiegsplätzen, dass nicht mehr 
gespielt werden musste und Bietigheim und 
der TuS Steißlingen als Aufsteiger in die 3. 
HBF gesetzt sind und sich über den Aufstieg, 
zwar kampflos aber nicht minder, freuen 
durften. 
Natürlich war der Jubel bei Vorständen, 
Spielerinnen und Staff sehr groß, wenn-
gleich sich im Vorfeld alle unisono dafür 
ausgesprochen hatten, einen Aufstieg nur 
auf dem Feld ausspielen zu wollen. Man 
wollte sich die Existenzberechtigung für 
eine Liga höher erspielen und zeigen, was 
in der Mannschaft steckt! Alle waren sehr 
zuversichtlich, dass man bei der Vergabe der 
Aufstiegsplätze ein Wörtchen hätte mitspre-
chen können. 

Einige Spielerinnen dachten auch noch an 
die Saison 2019/20 zurück und an das da-
mals fast schon legendäre und entschei-
dende „Schozach Spiel“. Dieses endete un-
entschieden und man hatte lediglich wegen 
eines zu wenig erzielten Tores den Aufstieg 
um Haaresbreite verpasst. Viele Tränen wa-
ren da ins Mindlestal geflossen und die ein 
oder andere Spielerin haderte mit sich und 
ein wenig auch mit dem Handball-Gott, der 
nicht geholfen hatte. 
Für die neue Saison 2020/21 setzte sich 
die Mannschaft dann frische Ziele und es 
galt die Devise, sich nicht unterkriegen zu 
lassen. Schließlich hatten die Frauen eine 
Saison lang schon begeisternden Handball 
geboten und diesen wollte das Team um 
Kapitänin Lena Störr in der neuen Saison 
wieder auflegen und zeigen, was in ihnen 
steckt. Leider durchkreuzte erneut das Virus 
alle Planungen und Ziele und legte die kom-
plette Runde nach zwei Spieltagen wieder 
auf Eis. 
Steißlingen stand nach dem Saisonabbruch 
schon wieder aussichtsreich auf dem 2. Ta-
bellenplatz. 
Aber jetzt lief alles wie schon beschrieben 
ab und es scheint aus Steißlinger Sicht doch 
einen Handball-Gott zu geben, der den Ver-
ein (nicht unverdient) für seine immer uner-
müdliche Arbeit jetzt mit dem Aufstieg der 
Frauen in die Handball-Bundesliga belohnt! 
Wir alle wollen hoffen, dass wir dieses Aben-
teuer nicht alleine erleben, sondern es ge-
meinsam mit Ihnen, liebe Freunde*innen 
unserer Mannschaft und des gepflegten 
Frauenhandballsports, im Hegau teilen kön-
nen. Vielleicht hat ja der Handball-Gott noch 
einmal ein Einsehen mit uns (und im Übri-
gen auch mit allen Sportlern*innen) und 
lässt uns mit diesem frommen Wunsch nicht 
alleine im Mindlestal stehen! 
  
Sascha Spoo (Trainer) : Wir hätten uns zwar 
lieber in einem sportlichen Wettkampf 
durchgesetzt. Wenn man jedoch die vergan-
genen Spielzeiten betrachtet, haben die Mä-
dels sich das Ganze mehr als verdient. 
Wir freuen uns auf die kommende Spielzeit 
und werden die damit verbundene Heraus-
forderung annehmen und versuchen den 
Aufstieg dann auch sportlich zu rechtferti-
gen! 

Anne-Molina Mayer (Managerin): Ich freue 
mich sehr für die Mannschaft und natürlich 
auch für den Verein. Dies ist ein historischer 
Moment für uns alle. Ich bin mir sicher, dass 
die Mannschaft beweisen wird, dass sie zu 
Recht in der 3. Bundesliga spielen und bin 
sehr gespannt auf die hochkarätigen Begeg-
nungen in der Mindlestalhalle. 
  
Lena Störr (Spielführerin): Die Mannschaft 
freut sich natürlich riesig über den Aufstieg 
in die 3. Liga. Uns wäre zwar ein sportlicher 
Wettkampf definitiv lieber gewesen aber 
wir glauben an uns und möchten uns in der 
nächsten Saison in der höheren Spielklasse 
beweisen. Außerdem erinnern sich noch 
einige von uns an das knappe Spiel gegen 
Schozach vor 2 Jahren und den verpassten 
Aufstieg. Wir wollen also definitiv was in uns 
steckt! 

Ökumene vor Ort

Ostern feiern! 
In ökumenischer Verbundenheit feiern wir 
Ostern! 
Die Wegkreuz-Aktion wurde dankbar im letz-
ten Jahr angenommen und fand auch in die-
sem Jahr ein Echo. In der Osterwoche soll sich 
noch bestehen bleiben. Wir laden Sie ein, ein-
fach einmal stehen zu bleiben, den Feiertags-
spaziergang mit einem Stopp am Wegkreuz 
zu verbinden und Kraft schöpfen. Gerne dür-
fen Sie - auch nach Ostern noch - einen Stein 
mitbringen, bemalt, beschriftet oder natur 
und damit ihre Sorgen, Ängste, drückende 
Gedanken, alles was die Seele belastet dort 
ablegen. 
Folgende Wegkreuze sind in der Aktion ein-
gebunden: Oberer Weg, Radolfzeller Straße 
Ortsausgang, Bildstock am Geißbühl, Hom-
burg-Weilerhof, Langestrasse 126, Lange Str. 
110, Ecke Kindergarten St. Elisabeth, Schul-
straße 16, Hinter Zinnen, Eingang am alten 
Friedhof, Wiechs Ortseingang, Kreuzung 
Schoren, Beurener Straße, Ortsausfahrt Sin-
gener Straße gegenüber Brünnele, Eglisbrun-
nen (Schreinerei Horber), Fronholz. 
Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer aus 
beiden Kirchengemeinden haben eine Art 
„Osterpatenschaft“ übernommen und an den 
oben aufgeführten Kreuzen eine kleine Stelle 
geschaffen, an der man innehalten und sei-
nen Stein ablegen kann. Über die Ostertage 
standen auch Osterkerzen dort bereit. Allen, 
die sich an dieser Aktion beteiligt haben, wol-
len wir an dieser Stelle herzlich danken! Es 
war und ist beeindruckend, wie vielseitig und 
einladend die Kreuze in und rund um Steiß-
lingen gestaltet waren und sind. Herzlichen 
Dank allen, die mitgeholfen haben, dass die 
Osterbotschaft erfahrbar werden konnte!  
Für die Gruppe „Ökumene“ 
Regina Renz und Martina Stockburger 
  
„Actionbound“ wird verlängert! 
Aufgrund der vielfachen Nachfrage und 
dem großen Interesse wird unser „Acti-
onbound“ noch verlängert - bis zum Ende 
der Osterferien soll Zeit und Möglichkeit 
sein, sich zu beteiligen. Es ist eine andere 
Form von Osterspaziergang mit Smartpho-
ne und App, gemeinsam, in der Familie oder 
auch allein sich auf den Weg zu machen und 
die Ostergeschichten neu zu erleben - und 
auch selbst beteiligt zu sein. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, macht euch auf den Weg.   
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Kath. Kirche

Wo zwei oder drei.......... 
Hallo, Sie sind neu in Steißlingen in unserer 
Pfarrgemeinde St. Remigius und haben Lust 
und Zeit sich in kirchliche Themen einzu-
bringen? Wir, das Gemeindeteam der Pfarrei 
St. Remigius suchen Verstärkung und neue 
Köpfe, die neue Ideen und Impulse in unsere 
Pfarrei miteinbringen wollen.

In unserer Seelsorgeeinheit Mittlerer Hegau 
sind wir als Bindegremium zu den gewähl-
ten Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrge-
meinderäten zuständig für all die Fragen 
rund um die Belange in und um unsere 
Kirche herum. Dabei geht es um geistliche 
Themen und auch um gesellschaftliche Ver-
anstaltungen. Also alles was eine lebendige 
Pfarrgemeinde ausmacht. Sei es Kinderkir-
che, Familiengottesdienste, besondere For-
men der Andacht aber auch Gruppen wie 
Krabbelgruppe, Frauengemeinschaft Kir-
chen- und oder Pfadichor und vieles andere 
mehr. Sie haben Interesse? Melden Sie sich 
einfach im Pfarrbüro unter 07738/262. 

Wir	 freuen	 uns	 auf	 Sie!	 Das	 Gemeindeteam	
von	Steißlingen 
  
Danke für die Gestaltung der Kar- und 
Osterzeit 
Unglaublich viele Gemeindemitglieder 
waren aktiv bei der Gestaltung der Gottes-
dienste in dieser besonderen liturgischen 
Zeit des Kirchenjahres: Gottesdienste zur 
Vorbereitung der Erstkommunionkinder, 
Palmsonntagsgestaltung, Kinderkreuzweg, 
eucharistische Anbetung, Actionbound, 
Wegkreuzgestaltung. Die Kirchen waren 
durch Mesner und den „Blumenfrauen“, 
den Kindergartenkinder wunderbar ge-
schmückt. Schola, Singgruppen haben die 
Gottesdienste musikalisch mitgestaltet. 

Ministranten und Mesner, Livestreamteam, 
hauptberufliche und ehrenamtliche Mitar-
beiter haben durch Ihr Mitwirken für eine 
wunderbare kirchliche Liturgie gesorgt. 
Allen sei herzlich gedankt. Allen in der Seel-
sorgeeinheit wünsche ich, Pfarrer Werner 
Mühlherr, weiterhin gesegnete Osterwo-
chen und ein erwartungsvolles Herz für die 
Gaben des Heiligen Geistes an Pfingsten. 
Gottes Segen.  

bwTreueBonus für Stamm- 
kunden von Bus und Bahn  

Freimonat für Schülerjahres-Fahrkarte  
Das Land Baden-Württemberg und VHB freu-
en sich über die Treue der Stammkunden, 
die für Bus und Bahn auch in schwierigen 
Zeiten eine wichtige Stütze sind. „Wir sind 
sehr dankbar, dass das Land Baden-Würt-
temberg mit dem bwTreueBonus Gelder 
für die Kundenbindung bereitstellt. Dies ist 
ein wichtiger Baustein, um die finanzielle 
Situation im ÖPNV zu stabilisieren“, ordnet 
Geschäftsführer Ralf Bendl den bwTreueBo-
nus ein. „Vor allem möchten wir uns mit dem 
bwTreueBonus ganz herzlich bei unseren 
Stammkunden bedanken!“, hebt er hervor. 

Und so funktioniert der bwTreueBonus  
Der sogenannte bwTreueBonus beträgt eine 
halbe Abo-Rate. Diesen erhalten alle Inha-
ber eines VHB-Abo-Tickets, einschließlich 
VHB-Job-Ticket und VHB-Senioren-Ticket. Der 
bwTreueBonus wird an alle Abo-Kunden wei-
tergegeben, indem im April lediglich der hal-
be Monatsbetrag abgebucht wird. Es bedarf 
also keinerlei Aktion durch den Abonnenten. 
Fragen und Antworten sind unter vhb-info.
de/bwtreue zusammengestellt. 

Freimonat für Schüler  
Ebenso bedankt sich VHB bei allen Eltern, die 
trotz Distanzunterricht den ÖPNV mit dem 
Bezug der Schuljahres-Fahrkarte unterstüt-
zen. Nachdem das Land Baden-Württemberg 
bereits für Juni und Juli vergangenen Jahres 
Monatsbeträge übernahm, kann jetzt erneut 
auf einen Monatsbetrag verzichtet wer-
den. Daher wird den Eltern für die über die 
VHB-Geschäftsstelle auf oranger Kunststoff-
karte bezogenen Schüler-Tickets im April kein 
Monatsbetrag belastet. 

Weitere Infos unter: 
www.vhb-info.de/freimonat  
Die Aktionen gelten ebenso für die über die 
VHB-Geschäftsstelle ausgegebenen Fahr-
karten mit ausschließlicher Gültigkeit der 
VHB-Cityzone Konstanz bzw. Singen. Bei Fra-
gen ist immer die Fahrkartenausgabestelle 
Ansprechpartner. 

Plan-AG Singen-Hegau 
  
Die Natur durch Kinderaugen – Staedtler 
Malwettbewerb unterstützt Kinder in Peru  
Steißlinger Kinder waren schon mehrmals 
dabei   
Wilde Tiere, eine bunte Pflanzenwelt und 
viel Neuland: Das Motto „Entdecke die Natur 
– an Land“ rund um den Weltkindermaltag 
am 6. Mai 2021 lädt Kinder ein, sich in kleine 
Forscher zu verwandeln. Weltweit sind sie 
dazu aufgerufen, ihre nächste Umgebung 
zu erkunden und ihre Erlebnisse aufzuma-
len. Für jede Bildeinsendung unterstützt 
der Schreib‐ und Kreativwarenhersteller 
STAEDTLER die Kinderhilfsorganisation Plan 
International Deutschland mit einem Euro. 

Unter dem Motto „Allin Mikuna – Kinder 
gesund ernähren“ geht der Beitrag dieses 
Jahr an ein Projekt für Familien und Kinder 
in Peru. “. Es soll Familien in Peru helfen, ihre 
Lebensgrundlage zu sichern und ihre Kinder 
gesund zu ernähren. In Schulungen lernen 
Eltern, wie sie ihre eigenen Lebensmittel 
ökologisch anbauen. Besonders Frauen 
werden in diesem Projekt gefördert, weil 
sie in Peru oft für die Ernährung der Familie 
zuständig sind, aber seltener Zugang zu Ein-
kommensmöglichkeiten haben. 

Bis 30. Juni 2021 haben Kinder zwischen 3 
und 12 Jahren Zeit, viele Bilder zu malen, an 
die Firma Staedtler per Post oder online ein-
zusenden und damit Kindern in Not zu hel-
fen. Staedler prämiert die schönsten Bilder 
mit Preisen. 

Wenn Sie als Schulklasse oder Kindergar-
tengruppe den Malwettbewerb unterstüt-
zen möchten, wenden Sie sich gerne an die 
Mitglieder der AG. Die Plan-Aktionsgruppe 
Singen-Hegau unterstützt diese Aktion auch 
in diesem Jahr wieder und nimmt gerne die 
Bilder zum Versenden entgegen. 
  
Mehr Informationen zum Weltkindermal-
tag und den Teilnahmebedingungen unter:  
www.staedtler.de/weltkindermaltag    
  
Die Steißlingerin Rosita Auer / Mitglied der 
Plan-AG Singen-Hegau nimmt Ihre Bilder 
gerne entgegen und beantwortet auch 
gerne Ihre Fragen Rosita Auer (07738/5999) 
Steißlingen, Talstr. 19, 
rosita.auer@t-online.de  

Ende des redaktionellen Teils





Gasthaus Kreuz • Familie Ehrenbach
Hauptstr. 1 • 78256 Steißlingen/Wiechs • Tel. 07738 5713
E-Mail: Josef-Ehrenbach@gmx.de • www.kreuz-wiechs.de

Dünnele: 
diese Woche nur Samstag! 

16.30 bis 20.00 Uhr  

Wir entfernen Wurzelstöcke, Busch-/Heckenwurzeln
H. Meister, 07771 / 61048  • Mobil 0151 - 61122161

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen        Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen BAR!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

$ $

$
$ $

$

Neues Zuhause gesucht! 
Junges Paar sucht neues Zuhause -Bauplatz / Wohnhaus- 

bevorzugt Ortsrandlage.
E-Mail: wunsch-zukunft@gmx.de



Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 



Ärztliche Notdienste 
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117 
9:00-19:00 Uhr Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus-/Kinderärzten 
nur für gesetzl. Versicherte unter: 
0711/96589700 
oder www.docdirekt.de 
Krankentransport 19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen 07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell 07732/88-1 
Krankenhaus Stockach 07771/803-0 
Kinderärztl. Bereitschaftsd. 116 117 
Augenärztl. Bereitschaftsd. 116 117 
Zahnärztl. Notdienst 116 117 
HNO Notdienst 116 117 
(Ab sofort erreichen Sie alle Notdienste 
zentral unter der kostenlosen 116 117.) 

Tierarztnotdienst 
Bitte erfragen Sie die Tierarztnotdienste bei 
Ihrem Haustierarzt (Anrufbeantworter). 

Apothekennotdienst
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag)
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 

Samstag, 10.04.2021
Hegau-Apotheke, Steißlingen
Lange Straße 12, Tel.: 07738/5173 

Sonntag, 11.04.2021
Martinus-Apotheke, Singen
Uhlandstr. 48, Tel.: 07731/41971

Wichtige Rufnummern 
Notruf 110
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr 112
Polizei Steißlingen 97014
Polizei Singen 07731/888-0
Wasserversorgung 0173/3238287
Stromversorgung Notruf 0800/8008996
Gasversorgung 0800/7750007
Kath. Pfarramt 262
Kinderhaus St. Elisabeth 6983940
Evang. Pfarramt 5900
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst
Mo-Fr  9-12 Uhr 1707
Dorfhelferinnenstation regionale 
Einsatzleitunng 07771/8759177
Sozialstation Stockach 07771/93620
Hospizverein Singen/Hegau 07731/31138
Helianthum Pflegestätte 9393-0
Kath. Bücherei Steißlingen 923004
Tagesmütterverein 07732/8233887

Gemeindeverwaltung 
Rathaus & TouristInfo 
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr + Mi 14.00-18.00 Uhr 
Telefon 9293-0 
Fax 9293-59 
www.steisslingen.de
gemeinde@steisslingen.de
touristinfo@steisslingen.de
Hausmeister/
Hallenwart Hr. Fritsch 0172/6944603
Bauhof 923853
Gemeindemusikschule 5307
Gemeinschaftsschule 9293-61
Familienzentrum Storchennest 1052
Hausmeister Schule/
Familienzentrum Hr. Schmidt 0172/1654807

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen
Das Pfarrbüro (Kirchstraße 9, Tel. 07738 / 262, 
E-Mail: pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de) 
ist zu den gewohnten Bürozeiten (Di, Do, Fr von  
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr) besetzt aber wegen der 
Coronapandemie für den Publikumsverkehr ge-
sperrt. Bitte rufen Sie an oder schreiben Sie eine 
E-Mail.

Pfr. Mühlherr ist erreichbar unter Tel. 0170 384 2032
E-Mail: werner.muehlherr@kath-hegau-mitte.de

Homepage: www.kath-hegau-mitte.de

Taizé Gebet in der Seelsorgeeinheit 
Sonntag 25. April, 19:00 Uhr in der St. Verena 
Kirche, Volkertshausen 
Der meditative Gottesdienst am Abend ist 
geprägt durch die Gesänge von Taizé, durch 
Gebete, wohltuende Stille und das Hören auf 
biblische Texte. Leider muss auf das gemein-
same Singen der Taizé-Gesänge verzichtet 
werden, diese erklingen von CDs, welche in 
Taizé aufgenommen wurden. Dieses meditati-
ve Gebet ist eine geistliche Stärkung um in die 
neue Woche zu starten. 
  
Regelmäßiges Rosenkranzgebet:  
Sonntag bis Freitag 18:15 Uhr 
  
Gottesdienste: 
Donnerstag, 8. April 
18:30 Uhr Kreuzweg 
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Meier)   
Freitag, 9. April 
15:00 Uhr Eucharistische Anbetung   
Sonntag, 11. April 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier    
Dienstag, 13. April 
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Meier)    
Donnerstag, 15. April 
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mühlherr)   
Freitag, 16. April 
15:00 Uhr Eucharistische Anbetung   
Samstag, 17. April 
17:45 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Meier)

Aktuelle Termine: 
Sonntag, 11.04.2021, SonntagsImpuls 
ANgeDACHT, Friedenskirche Steißlingen, 
Pfr.i.R. Stefan Ramsauer 
Die Wegkreuze laden noch immer ein 
zum Osterspaziergang.  Jedes ist anders, 
individuell geschmückt, mit einer ganz eige-
nen Botschaft. Auf der Homepage unserer 
Kirchengemeinde finden Sie eine Karte, die 
anzeigt, wo Sie die Kreuze finden.  Herzli-
chen Dank allen Helferinnen und Helfern. 
Mehr dazu siehe unter „Ökumene vor Ort“. 

„Actionbound“ wird verlängert! 
Aufgrund der vielfachen Nachfrage und 
dem großen Interesse wird unser „Acti-
onbound“ noch verlängert - bis zum Ende 
der Osterferien soll Zeit und Möglichkeit 
sein, sich zu beteiligen. Es ist eine andere 
Form von Osterspaziergang mit Smartpho-
ne und App, gemeinsam, in der Familie oder 
auch allein sich auf den Weg zu machen und 
die Ostergeschichten neu zu erleben - und 
auch selbst beteiligt zu sein. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, macht euch auf den Weg. 

Die Kirche bleibt offen und lädt ein: Sich 
Zeit nehmen, zur Ruhe kommen, einen Segen 
mitnehmen, eine Kerze anzünden, jemanden 
ein Osterlicht vor die Tür stellen... all dies ist 
möglich jeden Tag. Nutzen Sie das Angebot. 
40 Tage war Jesus in der Wüste gewesen um 
zu fasten, so erzählt die Bibel. 40 Tage vor 
Ostern begann früher die Fastenzeit. Heu-
te sind es 7 Wochen, da man die Sonntage 
nicht mitzählt: An Sonntagen wird nicht ge-
fastet. Sonntage sind besondere Tage. Nun 
beginnt die Osterzeit, die Freude darüber, 
dass Gott Licht und Leben in diese Welt ge-
bracht hat. Symbolisch ausgedrückt wird 
dies durch die Osterkerze, die in der Kirche 
brennt. In dieser „Oster“-Woche bleibt sie 
angezündet - danach brennt sie, wenn wir 
zusammenkommen und Gottesdienste fei-
ern. Im Kirchenjahr dauert die Osterzeit bis 
der auferstandene Jesus von seinen Jüngern 
in den Himmel gehoben wird. Daran denken 
wir an Himmelfahrt. 

Telefongespräch? E-Mail? Treffen? 
Spaziergang?
Manchmal tut es gut zu reden. Manchmal 
hilft schreiben. Und manchmal ist es gut, ein 
Stück Weg zu gehen. Rufen Sie mich gerne an 
(07738-5900) oder schreiben Sie mir (Whats-
App, E-Mail). Gerne können wir uns auch 
auf einen gemeinsamen Weg verabreden. 
Pfarrerin Martina Stockburger   

Mittwoch, 14.04. 2021, ab 16 Uhr Konfizeit - 
bitte KonApp beachten!   
3-min-Andacht am Telefon die ganze Woche 
über unter 07771/6013997. Jederzeit sich be-
gleiten lassen von einem guten Wort. In dieser 
Woche hören Sie Gedanken von Pfarrer Matth-
ias Sehmsdorf, Ludwigshafen 
  
V O R A U S B L I C K 
Sonntag, 18.04.2021, 9. 30 Uhr Sonntags-
Impuls ANgeDACHT,  Pfarrerin Martina Stock-
burger, Schlosskirche Langenstein   
Mittwoch, 21.04.2021 Konfizeit   

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein
www.steisslingen-evangelisch.de 
Pfarrerin Martina Stockburger
durchgehend erreichbar unter Tel: 07738 / 5900
martina.stockburger@kbz.ekiba.de

Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG
Tel:  07738 / 5900, Fax 07738 / 923123
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de
Sekretärin Inga Metz
Montag: 17:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag  9:00 - 11:00 Uhr
Folgt uns auf Instagram: friedenskirche_steisslingen
Aktuelle Vorgaben der Ev. Landeskirche für Got-
tesdienste: Mindestabstand 2m zu Angehörigen 
anderer Haushalte, durchgehende Masken-
pflicht, kein Gemeindegesang, kein lautes Mit-
sprechen.


